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Ausstellungen
Bern

Alpines Museum der Schweiz
Helvetiaplatz 4. Fundbüro für Erinnerun-
gen, No 1 Skifahren. Ob du Pistenrowdy, 
Schönwetterfahrerin oder Stubenhocker 
bist: Entdecke die Geschichten hinter 
den Ski-Objekten und hilf uns beim 
Füllen der Lücken. Die Publikums- 
Geschichten stehen im Zentrum. 

BIS SO, 03.10. TÄGLICH AUSSER MO 10-17. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Let’s Talk about Mountains. Eine 
filmische Annäherung an Nordkorea. 
Filmische Mikrogschichten aus dem 
nordkoreanischen Alltag, wie sie in 
keiner Tagesschau vorkommen.

BIS SO, 03.07. TÄGLICH AUSSER MO 10-17. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

Berner GenerationenHaus
Bahnhofplatz 2. Vernissage Ausstel-
lung «Wie wollen wir wohnen?». Wir 
eröffnen die Ausstellung «Wie wollen wir 
wohnen?» im Innenhof des Berner Ge-
nerationenhauses! Kommen Sie vorbei 
und stossen Sie mit uns an! Wir freuen 
uns auf Sie!

DO, 12.08. DO 18.15.

∙ Wie wollen wir wohnen? Was bieten 
Wohnbaugenossenschaften? Wofür set-
zen sie sich ein? Welche Innovationen 
treiben sie voran? Erfahren Sie mehr an 
der Ausstellung zum Jubiläum von Wohn-
baugenossenschaften Bern-Solothurn

BIS MO, 18.10. MO-MI 7.30-21.

Bernisches Historisches Museum
Helvetiaplatz 5. Dauerausstellungen | 
In Bern verwurzelt – mit der Welt ver-
bunden. Die zehn Dauerausstellungen 
zeigen Themen aus Geschichte, Archäo-
logie und Ethnographie. Die präsentier-
ten Objekte reichen von der Steinzeit bis 
zur Gegenwart und entstammen Kulturen 
aller Erdteile.

BIS FR, 24.12. TÄGLICH AUSSER MO 10-17. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Einstein Museum. Als er seine welt-
berühmte Formel E=mc2 schuf, wohnte 
Albert Einstein in Bern. Das Einstein 
Museum stellt das Leben und Werk des 
Physikers in packender Weise in den 
Kontext der Weltgeschichte. 

BIS FR, 24.12. TÄGLICH AUSSER MO 10-17. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Wechselausstellung «Frauen ins Bun-
deshaus! 50 Jahre Frauenstimmrecht». 
Die Ausstellung zeigt, wie der Eintritt 
der Frauen vor 50 Jahren das Feld der 
Politik herausforderte und veränderte 
und mit welchen Realitäten sich heutige 
Politikerinnen konfrontiert sehen.

BIS FR, 24.12. TÄGLICH AUSSER MO 10-17.

Botanischer Garten (Boga)
Altenbergrain 21. Von Nischen und 
Königreichen. Biodiversitätsfördernde 
Kleinstrukturen zum Selbermachen. 
Sonderausstellung im Rahmen des The-
menjahres «Natur braucht Stadt – Mehr 
Biodiversität in Bern»

BIS SO, 31.10. TÄGLICH.

Dampfzentrale Bern
Marzilistrasse 47. 50 (Ein)Sichten. Zum 
Frauenstimmrecht. Zum 50. Jahrestag 
des eidgenössischen Frauenstimm-
rechts lädt die Dampfzentrale Bern zu 
einer Auseinandersetzung mit dieser 
fundamentalen, demokratischen und 
gesellschaftlichen Errungenschaft ein.

BIS DI, 30.11. TÄGLICH 10-16. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

Der Burgerspittel im Viererfeld
Viererfeldweg 7. Ausstellung: SCAPA. 
MUSIK – WEIN – GOLF

BIS MO, 04.10. TÄGLICH.

KUNSTREICH
Gerechtigkeitsgasse 76. Bernd Nicolai-
sen: Restlicht – Fotografie. In der neu 
arrangierten Ausstellung geht es um un-
berührte, magisch-anmutende Orte der 
Einsamkeit, der Stille, der Melancholie 
und auch der Spiritualität.

BIS SA, 11.09. DO-FR/DI-MI 10-18 | SA 9-16 | 
MO 14-18.

Klingendes Museum
Kramgasse 66. Sonderausstellung Ku-
riositäten: Merkwürdige Blasinstrumen-
te. Musikinstrumente mit Drachenkopf, 
unendlichem Atem und Echo. Sonder-
bare Erfindung zum Staunen und selber 
Ausprobieren.

BIS SO, 28.11. DO-SO/MI 14-17.

∙ Vom Alphorn, dem Serpent und ande-
ren Musikinstrumenten. Blasinstrumente 
aus 300 Jahren, ihre Ensembles, ihre 
Musik. Und: versuchen Sie selber The-
remin zu spielen, das coronataugliche, 
berührungsfreie Musikinstrument!

BIS FR, 31.12. DO-SO/MI 14-17.

Kornhausforum
Streik & Frauen*stimmen – Aus der 
Sicht von Fotografinnen*. Feministische 
Standpunkte aus der Sicht von Foto-
graf*innen

BIS DO, 12.08. DO 10-19. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Übernahme Kornhausforum. Das Amt 
für Ermöglichung (AFE) übernimmt für 
vier Wochen das Kornhausforum. Ein 
Projekt des Kornhausforums in Koopera-
tion mit dem Amt für Ermöglichung 

BIS SA, 21.08. DO/SA 18-22 | FR 14-22. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

Kunstmuseum Bern
Hodlerstrasse 8–12. Affen in Men-
schengestalt: die Singeries der Zunft 
zum Affen. Die Zunft zum Affen, eine 
der ältesten ehemaligen Handwerks-
gesellschaften der Stadt Bern, besitzt 
eine kleine, aber feine Sammlung von 
sogenannten Singeries. 

BIS SO, 29.08. DO-SO/MI 10-17 | DI 10-21. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ August Gaul. Moderne Tiere. Die Aus-
stellung stellt den Skulpturen Zeugnisse 
der damaligen Wissenschaft, Politik und 
Populärkultur sowie zeitgenössische 
Kunstwerke gegenüber. 

BIS SO, 24.10. DO-SO/MI 10-17 | DI 10-21. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Grenzgänge – Nord- und südkoreani-
sche Kunst aus der Sammlung Sigg. 
Ausgewählte Werke aus der Sammlung 
Sigg erlauben einen Streifzug durch die 
nord- und südkoreanische Kunst der 
1970er-Jahre bis heute.

BIS SO, 05.09. DO-SO/MI 10-17 | DI 10-21. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Zwei Ausstellungen, ein koreanisches 
Feierabendbier. Der Abendspaziergang 
startet im Kunstmuseum Bern, endet im 
Alpinen Museum der Schweiz und gibt 
Einblick vor und hinter die Kulissen der 
beiden Korea-Projekte.

DI, 17.08. DI 18-20. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

Kunstraum Oktogon
Aarstrasse 96. Elisabeth de Meuron – 
zwischen Aristokratie und Aufbruch.  
Briefe, Bilder und Fundstücke legen 
Zeugnis ab vom Leben im Spannungsfeld 
zwischen der Herkunft und den Leben-
sträumen von Madame de Meuron.

BIS FR, 27.08. DO 15-18 | FR 17-19 | SA 11-15.

Museen Bern
Brunngasse 60. Gratis ins Museum 
2021. Gratis ins Museum an den Sams-
tagen im August! 

BIS SA, 28.08. SA 10-17.

Museum Cerny
Stadtbachstrasse 8a. Museum Cerny 
und die Kuala Lumpur Connection. 
Batiken aus Nunavik. 15 Batiken aus der 
kanadischen Arktis kommen erstmals 
zur Ausstellung. Die raren Stücke wurde 
im Rahmen von zwei Workshops 1972 
und 1973 von Inuit hergestellt.

BIS SO, 12.09. DO-SO/MI.

Museum für Kommunikation
Helvetiastrasse 16. SUPER – Die zweite 
Schöpfung. Biotechnologie, Künstliche 
Intelligenz und Digitalisierung. «Super –  
Die zweite Schöpfung»: ein Experiment, 
das die Stärken von Theater und Aus-
stellung kombiniert. Zum ersten Mal in 
der Schweiz.

BIS SA, 31.07.2030  
TÄGLICH AUSSER MO 10-17.

Naturhistorisches Museum Bern 
Bernastrasse 15. 5 Sterne – Sensa-
tioneller Fossilienfund aus dem Jura. 
Weltweit einzigartiger Fossilienfund, der 
noch nie zu sehen war: In der neuen 
Sonderausstellung «5 Sterne» zeigen wir 
170 Millionen Jahre alte Neufunde von 
Stachelhäutern aus dem Schweizer Jura.

BIS SA, 31.12.2022. TÄGLICH. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Barry – Der legendäre Bernhardiner-
hund. Vor 200 Jahren starb der berühm-
teste Rettungshund der Welt: Barry. Bis 
heute ist er eine Legende geblieben. 
Die Ausstellung zeigt die heldenhaften 
Taten des Bernhardiners vom Grossen 
St. Bernhard.

DAUERAUSSTELLUNG. TÄGLICH. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Expedition Fieberwahn – Ein mobiles 
Spiel durchs Museum. Smartphone zü-
cken, Spielanleitung an der Kasse holen, 
App gratis herunterladen, los! Auf spiele-
rische Art und Weise werden unbekannte 
Verknüpfungen und verborgene Details 
der Ausstellung freigelegt.

BIS SO, 22.06. TÄGLICH. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Queer – Vielfalt ist unsere Natur. Die 
neue Sonderausstellung schlägt eine 
Brücke zwischen biologischen Erkennt-
nissen und gesellschaftlich aktuellen 
Themen. Eine aufregende Expedition 
in die bunte Vielfalt von Natur und 
Gesellschaft.

BIS SO, 10.04. TÄGLICH. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Weltuntergang – Ende ohne Ende. 
Die Geschichte vom Weltuntergang ist 
eine menschliche Erfindung, uralt und 
brandaktuell. Die Ausstellung versam-
melt Bilder, Funde und Erzählungen aus 
Wissenschaft und Kunst.

BIS FR, 13.11.2022. TÄGLICH. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ «Wunderkammer – Die Schausamm-
lung». Die Schausammlung gibt Einblick 
in aktuelle Sammlungstätigkeit, 
moderne Untersuchungsmethoden und 
historische Sammlungen – ein Rundgang 
zu einem der drängendsten Probleme 
der Gegenwart.

DAUERAUSSTELLUNG. TÄGLICH. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

ONO Das Kulturlokal
Kramgasse 6. Andrea Dora Wolfskämpf. 
Vernissage der Ausstellung.

SO, 15.08. SO 16-18. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Stadtkunstfest. Für die Stadtgalerie 
Bern – Gegen die Sparmassnahmen

SA, 14.08. SA 11-22. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

Online
Jean Starobinski. Relations Critiques. 
Ein Projekt des Schweizerischen Litera-
turarchivs der Schweizerischen National-
bibliothek und des EPFL+ECAL Lab

BIS FR, 31.12. TÄGLICH.

Polit-Forum Bern
Marktgasse 67. Digitale Demokratie. 
Eine interaktive Reise in die politische 
Zukunft. 

BIS SA, 11.12. TÄGLICH 10-16.

Psychiatrie-Museum inside/outside 
im kulturpunkt PROGR Bern
Speichergasse 4. Werner Jutzeler #insi-
de art – Schwerpunkte des Gestaltens. 
«Kunst ist schön, macht aber viel Arbeit» 
meinte Karl Valentin. We Kunst machen 
ernst nimmt, kann sich die Mühe des 
permanenten Lernens nicht ersparen. 

BIS SA, 28.08. DO-FR/MI 17-19 | SA 14-16.

Zentrum Paul Klee
Monument im Fruchtland 3. Aljoscha  
Ségard. Alexander Klee, Schweizer 
Maler, Grafiker, Kunstsammler und Enkel 
Paul Klees, entwickelte in den letzten 
Jahrzehnten unter dem Pseudonym  
Aljoscha Ségard ein vielseitiges Werk.

BIS SO, 22.08. TÄGLICH AUSSER MO 10-17.

∙ Paul Klee. Ich will nichts wissen. Wie 
viele Kunstschaffende der Avantgarde im 
frühen 20. Jahrhundert suchte Paul Klee 
nach neuen künstlerischen Ausdrucksfor-
men und beschäftigte sich mit der Frage 
nach den «Uranfängen von Kunst». 

BIS SO, 05.09. TÄGLICH AUSSER MO 10-17. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

∙ Riesen=Schöpfung. Die Welt von 
Adolf Wölfli. Auf über 25 000 Seiten 
schuf der Art-Brut-Künstler Adolf Wölfli 
während seines 35 Jahre andauernden 
Aufenthalts in der Nervenheilanstalt 
Waldau ein Œuvre, das heute weltweit 
ausgestellt wird. 

BIS SO, 22.08. DO-SO 10-17. 
JUGENDKULTURPASS 16-26

Burgdorf
Museum Franz Gertsch
Platanenstrasse 3. Franz Gertsch  
Gräser. Wechselausstellung

∙ Groups and Spots Zeitgenössische 
Kunst bei der Baloise. Gastausstellung

∙ Interieur – Exterieur Die KWS-Samm-
lung zu Gast . Gastausstellung

BIS SO, 29.08. DO-FR/DI-MI 10-18 |  
SA-SO 10-17.

Schloss Burgdorf
Schlossgässli 1. Die Zähringer – Mythos 
und Wirklichkeit. Die Wanderausstellung 
«Die Zähringer. Mythos und Wirklichkeit» 
erzählt die Geschichte der Schlosser-
bauer und Städtegründer von Burgdorf 
und die zahlreichen Legenden zu deren 
Herrschaft und Wirken.

BIS DI, 31.08. TÄGLICH 10-16.

Fraubrunnen
Karl Schenk Museum
Schloss Fraubrunnen. Sonderausstel-
lung Leihgaben Karl Schenk 1905–1973 
und Frühlingsausstellung «Vogelwelt» 
Evelyne Germann Aquarelle und Zeich-
nungen. Kurse Zeichnen und Malen 
siehe www.karlschenkmuseum.ch 

BIS SA, 18.12. FR-SA 13-17.

Interlaken
Kunsthaus Interlaken
Jungfraustrasse 55. SCHNEEMANNS-
GARN – so in Anlehnung an SEEMANNS-
GARN der definitive Titel der Ausstellung 
zu Schnee, Schneefrauen und Schnee-
männern, die letztes Jahr Covid 19 zum 
Opfer gefallen ist. 

BIS SO, 22.08. DO-SA/MI 14-17 | SO 11-17.

Jegenstorf
Schloss Jegenstorf
General-Guisanstrasse 5. «300 Jahre – 
30 Objekte. Schätze und Trouvaillen der 
Sammlung», die diesjährige Kabinettaus-
stellung, gibt ausgewählten Objekten 
Raum, ihre Geschichte zu erzählen.

BIS SO, 24.10. DO-SA/DI-MI 13.30-17.30 | 
SO 11-17.30.

∙ Wahrhaft fantastisch! 300 Jahre Ba-
rockschloss. Vorhang auf! Ein statisches 
Figurinentheater lädt Sie auf ein sinnli-
ches «Gesamtschlosserlebnis» mit zwölf 
Stationen über zwei Etagen. 

BIS SO, 24.10. DO-SA/DI-MI 13.30-17.30 | 
SO 11-17.30.

Köniz
Schulmuseum Bern
Haberhuus, Schloss Köniz. Jitz rede-n-ig. 
Wer kommuniziert wie im Klassenzim-
mer? Wie war das früher und wie ist es 
heute? Die neue Ausstellung im Schul-
museum Bern thematisiert Formen von 
Lärm und Stille im Unterricht und regt 
zur Teilhabe an.

BIS MI, 21.09. SA/MI 14-17.

Meikirch
Kulturspycher Meikirch
Dorfplatz Meikirch. Kunst im Wald. Auf 
einer Begehung durch den Wald triffst 
du auf Kunstschaffende, die mit ihren 
Werken den Wald bereichern. Start beim 
Kultur-Spycher Meikirch. 

BIS SO, 15.08. FR 16-21 | SA 10-20 |  
SO 10-16.

Mürren
Schaufenster
Dorfstrasse. Härpfel- statt Frielingsfe-
rien. 130 Jahre Kinder in Gimmelwald 
und Mürren. Eine Ausstellung des ersten 
Schweizer Schaufenstermuseums.

BIS DI, 30.11. TÄGLICH 10-16.
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Oberhofen am Thunersee
Schloss Oberhofen
Kinderwelten. Sonderausstellung mit 
Spielsachen aus vergangenen Zeiten

∙ Schloss im Bild – eine Ansichtssache. 
Kabinettausstellung

∙ Schlossräume und Schlossträume. 
Ausstellung zu der über 800-jährigen 
Geschichte des Schlosses Oberhofen

∙ Stets zu Diensten – In der Küche. Neue 
Dauerausstellung als Ergänzung zu «Stets 
zu Diensten – Zum Alltag der Dienstboten».

∙ Vom Orient begeistert. Sonderausstel-
lung zum Thema «Orient».

BIS SO, 31.10. TÄGLICH 11-17.

Riggisberg
Abegg-Stiftung
Werner Abeggstrasse 67. Tafelfreuden – 
Historische Leinendamaste. Fein, edel, 
zurückhaltend und voller Überraschun-
gen. Entdecken Sie, wie faszinierend 
Weiss in Weiss gemusterte Tischwäsche 
aus dem Goldenen Zeitalter der Nieder-
lande ist.

BIS SO, 07.11. TÄGLICH 14-17.30.

∙ Villa Abegg – In den Salons eines 
Sammlerpaares. Geführte Rundgänge 
für max. 2 Personen durch das ehemali-
ge Wohnhaus von Werner und Margaret 
Abegg, den Gründern der Abegg-Stif-
tung. Reservation: 031 808 12 01.

BIS SO, 07.11. DO-FR/MO-MI 14.35-15.20 | 
15.30-16.15 | 16.30-17.15 |  
SA-SO 14.05-14.50 | 15-15.45 | 16-16.45.

Rüti b. Riggisberg
Gurnigel Berghaus
Gurnigelberghaus 1. «Guet’ Nacht …?» 
– Eine Ausstellung zu Licht und Lärm in 
der Nacht. Man wünscht allabendlich 
eine gute Nacht. Aber was ist eigentlich 
eine gute Nacht? Die Ausstellung gibt 
Denkanstösse und stellt Fragen zum 
eigenen Umgang mit der Nacht.

BIS FR, 31.12. TÄGLICH 10.

Sigriswil
Paradiesli und Galerie Eulenspiegel
Feldenstrasse 87. Regula Kaeser-Bona-
nomi und Peter Thalmann. Peter Thal-
mann, in seiner Malerei spielt die Natur 
eine zentrale Rolle, aber das Hauptmotiv 
ist das Licht. Regula Kaeser sie model-
liert Faun und Fabel – manchmal gar 
lebensgross – mit Steinzeugton.

BIS SO, 22.08. SA 14-19 | SO 11-18.

Spiez
Schloss Spiez
Schlossstrasse 16. GHOSTS – Video-
kunst von PETER AERSCHMANN im 
Schloss Spiez. Die Ausstellung GHOSTS 
von Peter Aerschmann lässt nicht 
nur Kunstwerke entdecken, sondern 
ermöglicht auch neue Blicke auf das alte 
Schloss.

BIS SO, 31.10. TÄGLICH.

∙ Schloss Spiez – 1300 Jahre Ge-
schichte erleben. Besichtigen Sie das 
Schlossmuseum. Wer den Schlossturm 
besteigt, wird mit einem 360° Panorama 
auf Berge und See belohnt. 

BIS SO, 31.10. TÄGLICH.

Thun
Kunstmuseum Thun
Hofstettenstrasse 14. ALBRECHT 
SCHNIDER. ENTWEGTE LANDSCHAFT. 
Das Kunstmuseum Thun zeigt mit dem 
Künstler Albrecht Schnider (*1958 in 
Luzern, lebt und arbeitet in Hilterfingen 
bei Thun) einen der wichtigen Protagonis-
ten der Schweizer Malerei. 

BIS SO, 15.08. DO-SO 10-17.

∙ PAUL FÄGERSKIÖLD. BLUE MARBLE. 
Das Kunstmuseum Thun zeigt die erste 
institutionelle Einzelausstellung des 
schwedischen Künstlers Paul Fägerski-
öld (*1982 in Stockholm, lebt und arbei-
tet in Stockholm) in der Schweiz.

BIS SO, 15.08. DO-FR/SO 10-17.

Schloss Thun
Schlossberg 1. Schwerter, Degen,  
Säbel – Highlights aus der Sammlung 
Schloss Thun. Sonderausstellung im 
Neuen Schloss

BIS SO, 31.10. TÄGLICH 10-17.

Thun-Panorama
Schadaupark. Jenseits des Panoramas. 
Zur Konstruktion von Landschaft. Die 
Ausstellung wirft einen neuen Blick auf 
das Panorama. 

BIS SO, 28.11. TÄGLICH AUSSER MO 11-17.

∙ Thun-Panorama. Der Basler Künstler 
Marquard Wocher erschafft 1814 das 
erste Panorama der Schweiz. 

BIS SO, 28.11. TÄGLICH AUSSER MO 11-17.

Ueberstorf
Schloss Ueberstorf
Schlossstrasse 14. Ausstellung «des 
espoir/désespoir». Zwei Künstler, die 
Hände voller Kunst. Eine Handvoll davon 
ist in Schloss Ueberstorf zu sehen. 

BIS SO, 19.09. TÄGLICH.

Utzenstorf
Schloss Landshut
Schlossstr. 17. Die schöne Melusina – 
Das Wasserschloss Landhut und der 
verbotene Blick. In der neuen Sonder-
ausstellung fliegt man durch die Seiten 
des mittelalterlichen Bestsellers über 
die Wasserfee «Melusina». Ihr Schicksal 
faszinierte 1456 den Schlossherrn 
Thüring von Ringoltingen.

BIS SO, 17.10. TÄGLICH 10-17.

Wabern
Ausstellung
Gurtenareal 12. Kunstmarkt am Gurten 
2020. Das Angebot am Kunstmarkt ist 
vielfältig. Der 5. Markt wird nach erfolg-
reichen Ausstellungen in den Vorjahren 
wiederholt. Er beginnt am 20. November 
2020 und dauert bis 16. Januar 2021.

BIS SA, 20.11. TÄGLICH 17-21.

Pro Natura Zentrum Eichholz
Strandweg 60. Rabenvögel – schlaue 
Biester. Ausstellung über schlaue Vögel, 
die manchmal ganz schön frech und 
nervig sind.

BIS SO, 24.10. SA-SO/MI 13.30-17.30.

Walkringen
Sensorium Rüttihubelbad
Rüttihubel 29. Sensibel. Lassen Sie die 
interaktiven Stationen der Jahresaus-
stellung «Sensibel» Ihre Sinne heraus-
fordern!

BIS SO, 31.10. DO-FR/DI-MI 9-17.30 |  
SA-SO 10-17.30.

Kunstlauf

Kein Orientierungslauf, sondern ein Kunstlauf. Ausgehend vom 
Kulturspycher Meikirch beginnt der Rundgang «Kunstschaffende 
am Weg», organisiert von Doris Sollberger, Madeleine Bähler und 
Gabi Kropf (Bild: v. l. n. r.). Dabei trifft man auf Gestaltungen am 
Weg, aber auch auf Künstlerinnen und Künstler mit ihren Werken 
in der Natur. So etwa Keramik, Holz- und Steinkunst oder Eisen-
plastiken, sowie Malerei, Schmuck oder Naturprodukte.
Kulturspycher, Meikirch. Vernissage: Fr., 13.8., 16 Uhr   
Rundgang bis So., 15.8.
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In der Kunst, nicht draussen

Werner Jutzeler hat den Begriff «Outsider Art» gemieden und will 
Kunst – egal welchen Ursprungs – achtsam und ohne Vorurteil re-
zipieren und herstellen. Als Mitarbeiter des Schweizerischen Psy-
chiatrie-Museums, als Ausstellungskurator, als Künstler und als 
Kunsttherapeut weiss er, wie Gestalten und Kreieren eine starke 
Erfahrung und Selbstermächtigung sein kann. Seine Ausstellung 
im Kulturpunkt trägt darum den vielsagenden Titel «Werner  
Jutzeler: #inside art – Schwerpunkte des Gestaltens».
Kulturpunkt im Progr Bern. Ausstellung bis 27.8., jeweils Mi. bis Sa.

12 12. – 18. August 2021


